
 

 

 
Evangelisch- reformierte Kirchgemeinde Urnäsch 

 
 

Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung vom 

Freitag, 27. März 2026 20Uhr Unterrichtszimmer 

 
 
 
 

Traktanden: 
 
1. Begrüssung 
 
2. Wahl von zwei Stimmenzähler*innen  
 
3. Jahresrechnung 2025 und Bericht der Geschäftsprüfungskommission 
 
4. Budget 2026 

  
5.  Gesamterneuerungswahlen Legislatur 2026-2030 

 
 - Kirchenvorsteherschaft 
 - Synode 
 - GPK 
 
6.  Mitteilungen, Wünsche und Anträge 
  

 
Stimm- und wahlberechtigt sind alle Frauen und Männer der 
Evangelischen Kirchgemeinde Urnäsch, die das 16. Altersjahr zurück-
gelegt haben.  

 
 

Urnäsch, Februar 2026                Für die Kirchenvorsteherschaft 
 
                                            Alessandra Langenauer, Präsidentin 
                                            Jeannette Forster, Kassierin 
                                            Hanni Giger, Aktuarin



 

 

 

Jahresbericht der Präsidentin 2025/2026 
 
Immer im Februar blicke ich auf das vergangene Kirchenjahr zurück. Wie jedes Jahr frage ich mich: Was 
interessiert Sie, liebe Mitglieder? Sind es Fakten und Zahlen? Berichte von Anlässen? 
Zusammenfassungen von Sitzungen und Gesprächen? Oder eine Zusammenschau all dieser Punkte? 

Mein Eindruck ist: Vielfalt gehört dazu. Deshalb basiert dieser Jahresbericht auf Fakten und Zahlen, 
Berichten und Zusammenfassungen – eine Übersicht, die Transparenz schafft und Orientierung bietet. 

Liebe Kirchgemeindemitglieder, gerne geben wir Auskunft, erzählen und diskutieren aus dem Kirchenjahr, 
kommen Sie auf uns zu, sprechen Sie die Kirchenvorsteherschaft an, wir möchten für Sie da sein, bei 
Fragen und Unsicherheiten.  Lob und Kritik setzen wir gerne konstruktiv um, Ideen und Anregungen 
begrüssen wir sehr. 
 
Es gibt Fragen, die können wir nicht beantworten, dürfen wir nicht beantworten. Dafür bitten wir Sie um 
Verständnis. 
 
Facts und Zahlen 2025/2026 
 
Unsere angestellte Pfarrerin, Frau Barbara Stehle ist seit Januar 2025 krankgeschrieben. 
Die Amtswochen und alle Gottesdienste konnten mit verschiedenen, sehr geschätzten stellvertretenden 
Pfarrpersonen abgedeckt werden: 
 
10 Bibelstunden im WPZ hat Pfr. René Häfelfinger gehalten. 
 
Die regulären Gottesdienste wurden von folgenden Pfarrpersonen durchgeführt: 
 
20x  Prädikantin Ellen Schout Grünenfelder 
6x     Pfrn. Eva Keller 
5x     Pfr. René Häfelfinger 
14x   Pfr. Markus Grieder 
6x     Pfrn. Käthi Meier-Schwob 
1x     Pfr. Sebastian Rückel 
 
Herzlichen Dank all den Pfarrer*innen für ihre Arbeit bei uns in Urnäsch. 
 
Die Kirchgemeinde Urnäsch zählt rund 1300 Stimmbürger*innen. 
Austritte: 16 Personen 
Eintritte:     0 Personen 
 
17 Kinder wurden getauft, davon 12 Mädchen, 5 Jungen 
12 Konfirmand*innen durften in die Kirchgemeinde aufgenommen werden, davon 2 Töchter, 10 Söhne 
3 Trauungen fanden statt, eine evangelisch-reformiert, eine Mischehe interkonfessionell ,  
    eine Mischehe interreligiös  
11 Menschen wurden bestattet, davon 5 Frauen, 6 Männer 
 
Verschiedene spezial- und ökumenische Gottesdienste fanden statt:  
   Hochalpgottesdienst, Gottesdienst im WPZ, Gottesdienst zum Erntedank und Ewigkeitssonntag,   
   Gottesdienst zum Suppentag, Sonntagsschulweihnacht, Konfirmation, Jugend- und 
   Familiengottesdienste mit den Religionsklassen und alle Gottesdienste zu den Feiertagen 
Verschiedene Anlässe in und mit der Kirchgemeinde: Adonia Konzert, Gewerbeausstellung, Anlass zum  
   Thema Feuer fangen, Seniorenausflug, Seniorennachmittag im Heim Kolumban, Präsenz beim  
   Neuzuzüger Apéro, Konfirmationslager,  Stand und Kaffistube am Weihnachtsmarkt 
   Kinderfiiren alle zwei Monate, Sonntagsschule, Unterricht nach dem Lehrplan der Landeskirche beider  
   Appenzell, Friedenslicht vor dem Museum, ein Nachtessen für unserer Mitarbeiter*innen und  
   freiwilligen Helfer*innen 
Besuche von Hochzeitsjubilar*innen  



 

 

 
Die Kirchenvorsteherschaft hat sich zu diversen ordentlichen und ausserordentlichen Sitzungen, sowie 
zwei halbtägigen Retraiten getroffen. Das Kirchenjahr wurde geplant und umgeplant. Anlässe organisiert 
und durchgeführt. Gespräche fanden statt, organisatorische und strukturelle Anpassungen und 
Änderungen hielten und halten uns auf Trab. 
 
Die Kirchgemeindeversammlung 2025 fand erstmals am Freitagabend im Unterrichtszimmer statt.  
Nach den traktandierten Geschäften und anstehenden Fragen, durfte der Abend mit gemütlichem 
Zusammensein bei einem Apéro ausklingen. 
 
Die Kirchgemeinde präsentierte sich mit einem Stand an der Gewerbemesse Urnäsch. Statt die 
Menschen in die Kirche zu holen, wurde die Kirche zu den Menschen gebracht. Auf der Kirchenbank 
fanden viele anregende und ausführliche Diskussionen statt. Rund 80 Fragebogen wurden verteilt, Fragen 
zur Kirche, zu Gottesdiensten und allgemeinen Wünschen und Anliegen beantworteten die 
Besucher*innen offen, kritisch und authentisch. 
Die Kirchenvorsteherschaft hat die Antworten ausgewertet und zusammengefasst. 
„Feuer fangen“- dies das Motto der Folgeveranstaltung und Auswertung des Fragebogens Ende Oktober. 
Gut besucht, sehr geschätzt und intensiv diskutiert wurde an diesem Abend in einem vollen 
Unterrichtszimmer, Jung und Alt am gleichen Tisch, rege Gespräche wurden geführt, über die Zukunft der 
Kirche, der Kirchgemeinde Urnäsch, den Wünschen und Anliegen unserer Mitglieder wurde debattiert. 
Die Kirchenvorsteherschaft wird sich im Jahr 2026 zu einer weiteren Retraite treffen und verschiedene 
Aspekte aus den Auswertungen und Diskussionen aufnehmen. 
 
Unter der Leitung von Angélique Kellenberger reisten am Auffahrtswochenende 10 Konfirmand*innen mit 
dem Zug nach Berlin. 
Die Übernachtung im Kloster, Ausflüge mit dem Velo und der U-Bahn, Besuch von historischen und 
geschichtsträchtigen Sehenswürdigkeiten, Freizeit am Prenzlauer Berg, Besuch einer Theatervorstellung, 
dies und viele weitere Eindrücke durften die zehn Jugendlichen mit nach Hause nehmen. 
 
Altersausflug vom 27.8.2025 unter der Leitung von Vreni Zuberbühler 
Punkt 10Uhr fuhren bei sonnigem Wetter 38 Personen mit dem Car Richtung Zürcher Oberland. Im 
Restaurant Pfannenstiel genossen sie ein feines Mittagessen. Die Fahrt ging weiter nach Grüningen in den 
botanischen Garten. Unter fachmännischer Führung erkundeten sie den grossen Garten. Eine Vielzahl 
von Pflanzen, Kräutern und Blumen wachsen dort. Weiter ging die Fahrt ins Städtli Grüningen.    Im 
Schlössli wurden alle mit Kaffee und Kuchen verwöhnt. Über die Hulftegg ging die Fahrt wieder zurück 
nach Urnäsch.  
 
Seniorennachmittag im Heim Kolumban unter der Leitung von Vreni Zuberbühler vom 9.11.2025 
Rund 30 Senior*innen durften bei Kaffee und Kuchen begrüsst werden. Musikalisch begleitet von Familie 
Düsel. 
Monika Egli hat die Besucher*innen in die Welt ihrer Alpakas und Lamas entführt.  
Beim traditionellem Fleischkäse Zvieri durfte der Nachmittag gemütlich ausklingen. 
Herzlichen Dank dem Heim Kolumban für die Nutzung der Räumlichkeiten. 
 
Das Adventskaffi im Unterrichtszimmer während des Weihnachtsmarktes, wurde erstmals von der 
Konfirmandenklasse unter der Leitung von Angélique Kellenberger organisiert und unterhalten.  
Es wurde rege besucht, bei Kaffee und Kuchen konnten sich die Besucher*innen aufwärmen und 
miteinander ins Gespräch kommen.  
Der Erlös geht vollständig an die Konfirmationsreise 2026. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
Liebe Kirchbürger*innen, wollen Sie noch mehr erfahren? 
 
Kommen Sie auf uns zu, besuchen Sie unsere Homepage, hier finden Sie Berichte und Fotos unserer 
Anlässe.  www.ref-urnaesch.ch  
Wir freuen uns Sie an der Kirchgemeindeversammlung, sowie an unseren weiteren Anlässen im 
kommenden Kirchenjahr begrüssen zu dürfen 
 
Mit Ihnen, liebe Kirchgemeindemitglieder, starten wir in ein neues Kirchenjahr. Seien wir gespannt, 
gwundrig und offen für Neues, bewahren wir Altbewährtes und suchen wir gemeinsam einen Weg, das 
Jahr 2026 spannend zu gestalten und zielorientiert zu finden, was uns die Kirche und Gott bieten 
möchten. 
Herzlichen Dank für ihr Vertrauen. 
 
Februar 2026, die Präsidentin Alessandra Langenauer 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.ref-urnaesch.ch/


 

 

 
Jahresrechnung 2025 
 
 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Vorschlag von CHF 111'552.13 
Die Aufwendungen entsprechen dem genehmigten Budget. 
 
Einblick in die Finanzen der Kirche 
Das Ziel, die Buchhaltung in der Cloud der Landeskirche zu bewältigen, konnte bis dato noch nicht 
umgesetzt werden. Seitens Landeskirche fehlen bis heute die Abogebühren sowie Lizenzkosten. Wir 
werden Sie zu gegebener Zeit wieder Informieren.  
 
Besserabschluss im 2025 
Die Löhne spielen einen grossen Bestandteil in der Verwaltungsrechnung. Der Krankheitsausfall von Frau 
Barbara Stehle seit Januar 2025 führte zu einem wesentlichem Besserabschluss der Löhne, dank der 
Taggeldzahlungen der Versicherung. 
Die Orgel konnte nicht wie geplant im Jahr 2025 revidiert und gereinigt werden. Die Firma Metzler 
Orgelbau hatte eine grosse Revision, welche die Planung für uns unmöglich machte. Die Orgel wird ab 
Ende September 2026 für vier Wochen revidiert. Die Mitarbeiter von der Firma Metzler sind bemüht, Staub 
und weitere Beeinträchtigungen möglichst gering zu halten. Die Orgelrevision ist bereits mit dem Budget 
2025 genehmigt.  
Die Gewerbeausstellung war sehr erfreulich, auch seitens der Kosten. Die Gewerbeausstellung konnte 
mit einem Besserabschluss von CHF 4'000 F abschliessen.  
 
 
 
Budget 2026 
 
 
Das Budget 2026 mit einem Rückschlag von CHF 105'450.00 basiert auf einem Steuerfuss von 0.60 
Einheiten.  
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Gesamterneuerungswahlen Kirchenvorsteherschaft, Synodale und GPK 
 
Im Jahr 2026 geht die Amtsperiode 2022 – 2026 zu Ende.  
Für die Legislatur 2026 – 2030 werden alle Amtsträger/innen wieder gewählt. 
 
Amtszusammensetzung Kirchenvorsteherschaft: 
 
Alessandra Langenauer Präsidentin 
Hanni Giger Aktuarin 
Jeannette Forster Kassierin 
Vreni Zuberbühler Anlässe 
Urs Irniger Jugend- und Erwachsenenbildung 
Hans Steingruber Bau und Unterhalt 
 
Synodale Urnäsch 
 
Alessandra Langenauer 
Jörg Schmid 
3.Sitz vakant 
 
Geschäftsprüfungskommission 
 
Adrian Bänziger 
Jörg Schmid 
 
Rücktritt aus der Geschäftsprüfungskommission Emil Knöpfel per Amtsjahr 2026 
 
Zur Wahl in die Geschäftsprüfungskommission stellt sich Andrea Frick, Oberes Moos 17, 9107 Urnäsch 
 
Vorstellung für die Wahlkandidatur GPK Kirchgemeinde Urnäsch 
Mein Name ist Andrea Frick, bin verheiratet mit Thomas Frick, Mutter zweier Kinder (12J & 14J) und seit 
vielen Jahren in Urnäsch verwurzelt. Beruflich bin ich seit über zwanzig Jahren im Finanz- und 
Rechnungswesen tätig – in unterschiedlichen Branchen, Funktionen und Verantwortungsstufen. Heute 
arbeite ich in der Finanzabteilung der GEOINFO AG und bilde dort unter anderem KV-Lernende im Bereich 
Finanzen und Administration aus. 
Parallel dazu, absolviere ich aktuell die Weiterbildung zur Fachfrau Finanz- und Rechnungswesen mit 
eidg. Fachausweis und stehe kurz vor dem Prüfungsabschluss.  
Auch ausserhalb des Berufs engagiere ich mich ehrenamtlich seit vielen Jahren in unterschiedlichen 
Vereinen in unserer Gemeinde und übernahm dabei Verantwortung in verschiedenen Funktionen – von 
der Präsidentin über Kassierin bis hin zu meiner aktuellen Rolle als Revisorin. 
Transparenz, Genauigkeit und ein respektvoller Umgang miteinander sind für mich zentrale Werte. Die 
Anfrage für die Mitarbeit in der GPK betrachte ich als Wertschätzung meiner bisherigen Arbeit und als 
ehrenvolle Aufgabe, der ich gerne nachkomme. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
Die Kirchenvorsteherschaft beantragt einstimmig: 
 
Für die Legislatur 2026 – 2030: 
 
Alessandra Langenauer in die Kirchenvorsteherschaft wieder zu wählen. 
Jeannette Forster in die Kirchenvorsteherschaft wieder zu wählen. 
Alessandra Langenauer als Präsidentin der Kirchenvorsteherschaft Urnäsch wieder zu wählen. 
Jeannette Forster als Kassierin der Kirchenvorsteherschaft wieder zu wählen. 
 
Hanni Giger, Vreni Zuberbühler, Hans Steingruber und Urs Irniger in die Kirchenvorsteherschaft wieder zu 
wählen. 
 
 
Alessandra Langenauer und Jürg Schmid als Synodale wieder zu wählen. 
 
Adrian Bänziger und Jürg Schmid wieder in die GPK zu wählen. 
 
Andrea Frick neu in die Geschäftsprüfungskommission zu wählen. 
 
 
 
Mitteilungen, Wünsche und Anträge 
 
Anträge und Wünsche müssen schriftlich bei der Präsidentin eingereicht werden. 

Antrag der Kirchenvorsteherschaft: 

Die Kirchenvorsteherschaft beantragt die Ermächtigung der Kirchgemeinde Urnäsch, Kooperationen und 
Formen der Zusammenarbeit mit anderen Kirchgemeinden prüfen zu dürfen. Dies beinhaltet 
insbesondere die Prüfung der Schaffung neuer Stellen in Kooperation mit anderen Kirchgemeinden sowie 
die Zusammenarbeit bereits bestehender Arbeitsstellen. Ziel ist die bessere Nutzung von Ressourcen und 
Kapazitäten, die Förderung der Nachbarschaftshilfe sowie der optimale Einsatz von Fachpersonen in der 
Kirchgemeinde. 

Die Kirchenvorsteherschaft bedankt sich herzlich für die Unterstützung in Wort und Tat im Kirchenjahr 
2025.  

Ein grosses Danke allen ehrenamtlichen und freiwilligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, allen 
Angestellten der Kirchgemeinde Urnäsch, sowie an alle Mitglieder der Evang. Kirchgemeinde Urnäsch für 
Ihr Vertrauen. 


